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KUNDMACHUNG

Auf Grund § 10  Abs. 1 des Oö. Feuer- und Gefahrenpolizei@esetzes 1994,  LGBI 113/1994  idgF,
wird  kundgemacht:

In der  Marktgemeinde  St. Marienkirchen  an der  Polsenz  gehören  nachstehende  Objekte  der

Risikogruppe  im Sinne  des  § 10  Abs.  2 0ö.  Feuer-  und  Gefahrenpolizeigesetz  in Verbindung  mit

§ 2 der Oö. Feuer- und GefahrenpoIizeiverordnung,  LGBL.  18/2017,  an:

1.  407(o  St. Marienkirchen  an der  Polsenz,  Freundorf  9

Sperrholzwerk  Schweitzer  Ges.mbH.

2.  407B  St. Marienkirchen  an der  Polsenz,  Kirchenplatz  1

(Gemeindeamt  + Veranstaltungszentrum)

Marktgemeinde  St. Marienkirchen  an der  Polsenz

3.  4076  St. Marienkirchen  an der  Polsenz,  Kirchenplatz  1l

Röm.-kath.  Pfarrkirche

4.  407(ff3+  St. Marienkirchen  an der  Polsenz,  Weberberg  1

(Volksschule / Kinder@arten)

5.  4076  St. Marienkirchen  an der  Polsenz,  Polsenztal  10

Polsenzhof,  Polsenzhof-Entwicklungs  GesmbH

Hinweis:

Gemäß  § 10  Abs. 1  Z 1 0ö. Feuer-  und GefahrenpoIizeigesetz  sowie  § 2 0ö. Feuer-  und

GefahrenpoIizeiverordnung  idgF.  sind  diese  Objekte,  die der  Risikogruppe  angehören,  daher  alle

3 Jahre einer  Feuerpolizeilichen  Überprüfun@ zu unterziehen,  bei Vorliegen einer
gewerbebehördlichen  Betriebsanlagengenehmigung  alle  5 Jahre.

Alle übrigen Objekte, die nicht der Risikogruppe an@ehören, sind in einem Intervall von 10
Jahren  (§ 10  Abs.  1 Z 2 0ö.  Feuer-  und  Gefahrenpolizeigesetz)  einer  feuerpolizeilichen

Überprüfün@ zu unterziehen.
Ausschließlich  Wohnzwecken  dienende  Gebäude  mit höchstens  3 Wohnungen  und deren

Nebengebäude  sowie  bei  diesen  vergleichbaren  Gebäuden  und  Nebengebäuden,  die

überwie@end Wohnzwecken dienen, mit Büros, Kanzleien oder sonstigen Nutzun@en mit
gleicher  Gefährdung  sind  in einem  Intervall  von  20  Jahren  einer  feuerpolizeilichen  Überprüfung

zu unterziehen.

Bei offenkundiger  Brandgefahr  oder  bei Vorliegen  von glaubhaften  Hinweisen  auf  Lagerungen

oder  sonstigen  Umständen,  die für  die Brandsicherheit  von Bedeutung  sind  und noch  nicht

Ge@enstand einer Feuerpolizeilichen Überprüfun@ waren, kann @emäß  § 10 Abs. 1 Ziffer 4 0ö.
Feuer-  und  Gefahrenpolizeigesetz,  jederzeit  eine  Überprüfung  durchgeführt  werden.
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